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Informationen für Versorgungsempfänger
der Kundenniederlassung Augsburg

Liebe Leserinnen und Leser,

schön ist der Blick zurück, noch schöner der Blick nach vorn.



2

Ständiger SeniorInnen-Treffpu
Augsburg im Postsportheim an
Computerfreunde zum Erfahrungs
willkommen.

Stammtisch in Nördlingen: Tre
Uhr im Gasthof „Engel“.

Ruheständlertreffen in Aichach
des Raumes Aichach um 9.30 Uhr
Essen. Weitere Teilnehmer sind w

Vorsorglich weisen wir darauf
eigene Gefahr erfolgt.

Den Senioren-Monitor bzw. -Info-B
ehemaligen Telekom-NL Augsburg
Auflage: 520 Stück. Die nächste A
Februar 2010.
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Heinrich Teufel

Verantwortlich für den Inha
Seniorenbeirat der ehem. Telekom-NL

Kontoverbindung
Betreuungswerk Post
Konto Nr. 251864 807
BLZ 700 100 80, Postbank München
nkt: An jedem 3. Mittwoch im Monat treffen sich in
der Grenzstraße ab 16.00 Uhr (vorher 14.00Uhr) die

austausch. Interessenten und Gäste sind jederzeit herzlich

ffpunkt ist jeweils der erste Donnerstag im Monat um 16.00

: An jedem letzten Freitag im Monat treffen sich Kollegen
in der TSV-Gaststätte in Aichach zu einem Weißwurst-

illkommen.

hin, dass die Teilnahme an unseren Veranstaltungen auf

rief erhalten alle interessierten Versorgungsempfänger der
und die Bezirksverwaltung des Betreuungswerks München.

usgabe des Senioren-Monitors erscheint voraussichtlich im
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In eigener Sache
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erhard Maier scheidet aus

5 Jahre engagierte sich Gerhard Maier für den Seniorenbeirat der Telekom, nun gab
r am 14. September bei einem Abschiedsessen im „Augsburger Hof“ seinen Ausstand.
ie üblich ging es dabei nicht ohne kleine Redebeiträge ab. Sprecherin Betty Ludl und
olfgang Reinhard würdigten die Leistungen des Ausscheidenden. Isolde Geiß

berreichte im Namen aller Beiräte ein Buchgeschenk. Nach seinen Dankesworten gab
erhard Maier einen kleinen Rückblick über seine Tätigkeit im Seniorenbeirat:

Als neues Mitglied im Seniorenbeirat wurde Herr Gerhard Maier (zuletzt AbtL 6B) auf
orschlag der Sozialbetreuung – nach Abstimmung mit dem bestehenden
eniorenbeirat - vom Leiter des Amtes unter Beteiligung des Personalrates bestellt“,
ieß es damals in der Hauszeitschrift Aktuell 01/94 des Fernmeldeamtes.
ie der Text zeigt, ging es damals noch recht bürokratisch zu, was auch mit einem

igenen SBR-Ausweis mit Passbild zum Ausdruck kam. Seminare und Richtlinien
achten die Beiräte mit ihrer Betreuungsarbeit vertraut. „So vorbereitet konnten wir mit
ilfe unserer Telekom-KollegInnen einiges bewirken“, erinnert sich Gerhard Maier. Die
inrichtung eines Seniorenbüros mit PC, Fax und anderen Telekommunikations-
inrichtungen sowie die Herausgabe einer Seniorenzeitung, aus der alle Angebote des
BR entnommen werden konnten, waren anfängliche Schwerpunkte neben unserer
igentlichen Betreuungsarbeit. Auch die eine oder andere Vergünstigung für unsere
enioren konnten wir bei der Telekom-Niederlassung herausholen, wie z.B. die
enützung der Telekom-Parkplätze außerhalb der Dienstzeit oder auch die
itbenutzung von Schulungs- und Vortagsräumen für unsere Zwecke. Sogar ein kleiner
useumsraum mit alten Apparaten wurde eingerichtet.

tändige Organisationsänderungen und der Verkauf von Liegenschaften, z.B.
rottenau und Dienstgebäude Stadtjägerstraße, führten jedoch dazu, dass die
elekom-Unterstützung sich heute gegen Null bewegt. Trotzdem wird der SBR seine
etreuungsarbeit fortführen. Er ist gut aufgestellt, pflegt eine harmonische Teamarbeit
nd arbeitet effektiv zum Wohl der rund 1000 Versorgungsempfänger beim ehemaligen
ernmeldeamt Augsburg.
erhard Maier verlässt ein Gremium, das sich über Jahre hinweg engagiert für alle
insetzte. Er bat um Verständnis für seinen Rücktritt, zumal ihm die aktive Mitarbeit in

etzter Zeit immer schwerer fiel. Dem Seniorenbeirat aber bleibt er verbunden. Alles
ndere, z.B. eine passive Mitgliedschaft, widerspräche seiner “Philosophie“.

Lieber Gerhard, Du hast den Seniorenbeirat entscheidend

mitgeprägt. Denken wir an die vielen, von Dir organisierten

Gruppenreisen, an die Schafkopfwettbewerbe und vieles andere mehr.

Es wird nicht leicht sein, Dich zu ersetzen. Wir, der Seniorenbeirat

danken Dir von Herzen für deine langjährige Mitarbeit und

wünschen Dir weiterhin alles Gute.

In eigener Sache
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Führung durch unsere neue Stadtbücherei am Ernst-Reuter-Platz 1

Die neue Stadtbücherei bewohnt das offene Haus am Ernst-Reuter-Platz nicht alleine. Ihre Partner
sind vier soziale Einrichtungen:

1. TIP (Jugendinformation des Stadtjugendringes Augsburg im 2. OG
2. Büro Bürgerschaftliches Engagement mit dem Bündnis für Augsburg im 3. OG
3. Schwerbehindertenvertretung der Stadt Augsburg im 3. OG
4. Kompetenzzentrum Familie im 3. OG

Termin: Dienstag, 27. Oktober 2009
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Bücherei
Parkmöglichkeit: Parkhäuser Ernst-Reuter-Platz, Annahof oder Ludwigstrasse
Dauer: ca. 40 – 45 Minuten
Anmeldefrist: bis spätestens 17.10.2009
Personenzahl: maximal 27 Personen
Organisation: Betty Ludl, Tel: 0821/151615

Sollten mehr Anmeldungen eingehen, werden wir die Führung zu einem späteren Zeitpunkt
wiederholen. Für die Führung entstehen keine Kosten.
Interessante Information zur Stadtbücherei finden Sie auch auf Seite 7.

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Bamberg
Dienstag, 8. Dezember 2009

Gemeinsam mit der Gewerkschaft machen wir heuer eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Bamberg.
Zunächst wollen wir die schöne Altstadt bei einer kleinen Stadtführung erkunden, um dann im
gemütlichen Gasthof „Altringlein“, Dominikanerstraße 9, am Fuße des Domberges, die fränkische
Küche zu genießen.
Am Nachmittag haben wir dann genügend Zeit, den Weihnachtsmarkt am Maximiliansplatz zu
besuchen. Ein besonderes Schmankerl ist der mittelalterliche Weihnachtsmarkt im romantischen Hof
des Schlosses Geyerswörth, nahe der berühmten Brücke am historischen Rathaus.
Nicht allzu weit entfernt ist dann wieder die Busabfahrtstelle „Schillerplatz“, von wo aus wir die
Heimfahrt antreten werden und an ein paar schöne Stunden in weihnachtlichem Flair zurückdenken
können.

Termin: Dienstag, 08. Dezember 2009
Abfahrt: 7.00 Uhr ab Plärrer
Rückkunft: ca. 20.00 Uhr
Preis: 18 €
Anmeldung: Gewerkschaftsmitglieder werden von ver.di demnächst gesondert

angeschrieben.
Alle anderen Teilnehmer melden sich mit anliegendem Formblatt,
mit gleichzeitiger Überweisung des Fahrpreises auf unser
Konto: 251864807, Postbank Mchn, BLZ: 700 100 80, Betreuungswerk
Post, mit Hinweis „Bamberg“ bis spätestens 17.10.2009 an.

Organisation: Werner Haibel, Tel.: (08205) 60 19 01 und evtl. 0170/2808440
am ehesten erreichbar vor 9.00 Uhr oder nach 19.00 Uhr

Reisen  Ausflüge  Wanderungen  Veranstaltungen
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Weihnachtsgala in der Kongresshalle
Samstag, 26. Dezember 2009

Eine schöne Sache ist es immer wieder, die Weihnachtsfeiertage musikalisch abzurunden. Die
Veranstaltung findet nicht - wie angekündigt - im Kurhaustheater statt, sondern doch wieder in der
Kongresshalle.
Unser Günter Schulzke wird uns wie gewohnt spritzig und witzig vieles an schöner Musik präsentieren
und auch eine Balletteinlage wird uns geboten werden. Der allseits bekannte Elmar Gunsch wird heuer
sein Stargast sein. Eine ganz besondere Überraschung soll noch dazu einen Höhepunkt der
Veranstaltung bieten. Welche? Das ist streng geheim und darf uns neugierig machen.
So dürfen wir uns also jetzt schon freuen auf einen sicherlich wieder einmal amüsanten Nachmittag.
Wir haben 100 Plätze avisiert, also melden Sie sich ganz einfach bei uns an.

Termin: Samstag, 26. Dezember 2009
Beginn: 15:00 Uhr, (zu empfehlen, Parkplatz bei der Sporthalle, ca. 15

Gehminuten einplanen)
Einlass ab 14:00 Uhr, Kartenausgabe in der Eingangshalle
Preis: 13,00 € auf allen Plätzen
Anmeldefrist: bis spätestens 17.10.2009. Bitte dringend beachten
Anmeldung und Bezahlung: Bitte auf anliegendem Formblatt mit gleichzeitiger

Überweisung des Eintrittspreises auf unser
Konto Nr. 251864807, BLZ 70010080, Postbank Mchn.
mit dem Hinweis: „Weihnachtsgala“

Vermittlung Werner Haibel,  (0 82 05) 60 19 01,
am ehesten erreichbar vor 9.00 Uhr oder nach 19.00

Vorschau auf das nächste Jahr:

Gruppenreise nach Kühlungsborn (siehe nachstehende Vorankündigung)

Olympiastadion und Residenz in München

Frühjahrswanderung

Fahrt nach Konstanz

Operettengala

Staatskanzlei in München und Harfenbaubetrieb in Starnberg

Schlosskonzert in Leitheim

Fahrt nach Steinhausen - Schussenried

Herbstwanderung

Fahrt nach Pappenheim – Altmühltal – Beilngries

Weihnachtsmarktfahrt

Weihnachtsgala
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Vorankündigung einer Gruppenreise nach Kühlungsborn

Der Seniorenbeirat plant, vom 16.3. – 25. 3.2010 eine Gruppenreise nach Kühlungsborn
durchzuführen.
Nachdem wir in 2009 in Leiwen an der Mosel eine kürzere Anfahrtstrecke hatten, wird uns
diesmal eine längere Fahrtdauer erwarten.
Aber was soll’s, wir sitzen ja im Bus und lassen uns kutschieren.
Die Fahrt beginnt am Dienstag, den 16. März 2010 in Augsburg und wir kehren am 25.3.2010
wieder zurück.
Die genauen Abfahrtszeiten werde ich im Februar bekanntgeben.
Das Ostseebad liegt an der Mecklenburgischen Ostseeküste in der Mecklenburgischen Bucht.
Dies bedeutet: über 340 km Küste, von der Lübecker zur Wismarer Bucht, vom Fischland und
dem Greifswalder Bodden bis hin zur Insel Usedom.
In Kühlungsborn verbinden sich der Charme vergangener Zeiten und der Komfort von heute.
Beeindruckend ist die Fülle historischer Gebäude im Stil der Bäderarchitektur.
Schlendern Sie auf Deutschlands längster Strandpromenade und lassen Sie den Blick hinaus
aufs weite Meer schweifen.
Wir wohnen in der Ferienanlage des Erholungswerks, diese ist nur durch die Ostseeallee und
die Strandpromenade vom Meer getrennt.
Die komplett ausgestatteten Ferienwohnungen verfügen über Wohnraum mit Einbauküche und
Essecke, 2 Schlafzimmer, Dusche/WC, Sat-TV, Telefon, Balkon oder Terrasse.

Wir werden dort ein Frühstücksbuffet vorfinden und werden abends ein 3-Gängemenue
einnehmen.
Außerdem werden wir mehrere Tages- bzw. Halbtagesfahrten durchführen um auch von der
Umgebung was kennen zu lernen.

 Tagesausflug nach Stralsund
 Tagesausflug nach Rostock
 Halbtagesausflug nach Bad Doberan
 Halbtagesausflug nach Wismar

Zudem gibt es in der Ferienanlage weitere Programmangebote.

Der Preis beträgt für Fahrt, Unterbringung und Halbpension: ca. 610 €

Diese Vorankündigung soll dazu dienen, das Interesse zu erkunden, ob wir diese Fahrt
durchführen können.
Bitte rufen Sie mich 10 Tage nach Erhalt des Seniorenmonitors an und bekunden Sie Ihr
Interesse an der Fahrt.
Oder Sie senden mir eine Mail: j.a.kraus@t-online.de
Sie können mir aber auch eine Postkarte oder ein Fax zusenden an folgende Adresse.

Johann Kraus, Salurner Straße 3, 86720 Nördlingen
Telefon: 09081/55 55 Fax: 09081/ 8 66 77
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Weihnachtsfahrt 2009:
Gemeinsam mit dem Seniorenbeirat Te
Weihnachtsfahrt nach Bamberg durch.
werden dazu gesondert eingeladen. Bi
angegeben am 21.10. persönlich anme
anhängenden Vordruck beim Senioren

Neues zum Beihilferecht:
Am 21. Oktober lädt die ver.di-Betriebs
Beihilferecht ein. Die Veranstaltung find
beginnt um 14.30 Uhr. Referentin ist C

Stadtbücherei Augsburg in
Freiwilligenzentrum Augs

Mobiler Bücherdienst

Wir bringen die Bücher zu Ihnen ins Ha
130.000 Medien unterschiedlichster Ar

Neben Büchern und Zeitschriften sind
Bürger der Stadt Augsburg, die gar nic
aufsuchen können, gibt es jetzt den Mo

Ablauf: Sie melden sich bei uns, teilen
ehrenamtlicher Helfer der Stadtbüchere
Besuch ankündigen. Er bringt Ihnen die
Wünsche auf. Nach Ablauf der Leihfris
andere ersetzt.

Leihfrist: Sie dürfen alle Medien bis zu
weitere 4 Wochen.

Gebühren: Es entstehen Ihnen keinerl
verlangen wir 1,00 €, für Videokassette
jedoch bei Fälligkeit ein Erinnerungssc
Stadtbücherei kontaktieren müssen.

Informationen: Bitte rufen Sie uns an.
Sie unseren Katalog (OPAC), in dem S
sind, recherchieren können.

Stadtbücherei/Mobiler Büche
Tel. 0821/324-2704
lekom führt die Seniorengruppe ver.di seine diesjährige
Die ver.di-Mitglieder der Betriebsgruppe Senioren Augsburg
tte beachten Sie, dass diese sich auch wie in der Ausschreibung
lden. Alle anderen melden sich wie gewohnt mit dem
beirat an.

gruppe Senioren zu einer Informationsveranstaltung zum neuen
et in der Kantine Stadtjägerstraße 10 in Augsburg statt und

laudia Carta von der Postbeamtenkrankenkasse München.

Zusammenarbeit mit dem
burg

us! Die Stadtbücherei am Ernst-Reuter-Platz 1 bietet Ihnen über
t.

auch CDs, CD-Roms, DVDs, Hörbücher zu haben. Für alle
ht oder nur mit Mühe eine Einrichtung der Stadtbücherei
bilen Bücherdienst.

uns ihre persönlichen Daten und Ihre Literaturwünsche mit. Ein
i wird telefonisch mit Ihnen Kontakt aufnehmen und seinen
gewünschten Medien ins Haus und nimmt bei Bedarf neue

t werden die Medien wieder bei Ihnen abgeholt und durch

4 Wochen behalten, mit der Option der Verlängerung auf

ei Gebühren. Nur für die Ausleihe von DVDs und CD-ROMs
n 0,50 €. Mahngebühren werden nicht erhoben, Sie erhalten
hreiben, worauf Sie dann Ihren freiwilligen Helfer oder die

Über Internet unter www.stadtbuecherei.augsburg.de erreichen
ie rund um die Uhr alle Titel, die im Besitz der Stadtbücherei

rdienst, Ernst-Reuter-Platz 1, 86150 Augsburg

Blick über den Zaun

http://www.stadtbuecherei.augsburg.de/
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Wichtiger Hinweis:

Bitte senden Sie Ihre Lohnsteuerkarte 2010 nicht an den Seniorenbeirat !!!

Senden Sie Ihre Lohnsteuerkarte 2010 an die auf Ihrer

Bezügemitteilung angegebenen Adresse.

Geben Sie bitte auf der Steuerkarte oben rechts den zuständigen Versorgungsservice sowie
Ihre DTAG- und SAP-Personalnummer an.
Alle Angaben finden Sie auf Ihrer Bezügemitteilung.

Sonstiges

DIEDERICH – FACHKALENDER 2010

Bestellung zum Stückpreis von 6,70 €

unter der Telefonnummer 08 21 / 9 37 99
SBR Wolfgang Reinhard
In stillem Gedenken

Helmut Kempter 30.05.2009
Michael Gebauer 15.04.2009
Johann Kobinger 20.09.2009

Wir gedenken auch der Kolleginnen und Kollegen, deren Versterben uns nicht

mitge
teilt wurde
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Absender

.........................................................
Name, Vorname

.........................................................
Straße

.........................................................
PLZ, Ort

Deutsche Telekom
Seniorenbeirat Rücksendung bitte bis spätestens 17.10.2009
Postfach 10 00 21
86135 Augsburg

Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil:

am 27.10.2009 Führung Stadtbücherei Augsburg .......Personen

am 08.12.2009 Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bamberg .......Personen

am 26.12.2009 Weihnachtsgala in der Kongresshalle .......Personen

Mir ist bekannt, dass bei Abmeldung innerhalb von 14 Tagen vor einer gebuchten Veranstaltung und bei
Nichtantritt eventuell die Hälfte des vereinbarten Preises zu entrichten ist.

Es wird dringend gebeten, in Krankheitsfällen sofort und rechtzeitig abzusagen. So können auch die
Teilnehmer, die auf der Warteliste stehen, noch berücksichtigt werden.
Auch Teilnehmer, die auf der Warteliste stehen, bitten wir um rechtzeitige Abmeldung, wenn der Termin
nicht eingehalten werden kann.

Unterschrift:...........................................................

Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung zu Reisen, Ausflügen usw. den obigen
Anmeldebogen. Senden Sie Ihre Anmeldung in einem ausreichend frankierten
Briefumschlag an die aufgedruckte Adresse oder werfen Sie den Anmeldebogen
in den Briefkasten des SBR, am Eingang Stadtjägerstr. 10 ein.

......................................., den ....................
Ort Datum

 ...................................................

eMail: ........................................................


